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Reichsdeputationshauptschluss (1803)

 25. Februar 1803

Für die an Frankreich verlorenen linksrheinischen Gebiete werden durch

den Reichsdeputationshauptschluss geistliche und weltliche Herrschaften

im Reich per Säkularisation und Mediatisierung aufgehoben und den

betroffenen Fürsten als Entschädigung zugesprochen. Bayern erhält

erheblichen territorialen Zuwachs besonders in Franken und Schwaben.

Gleichzeitig werden in Bayern die landständischen Klöster aufgehoben und

ihr Besitz verstaatlicht.

Der Reichsdeputationshauptschluss bestätigt auch bereits zuvor

durchgeführte Säkularisationen und Mediatisierungen.
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